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Arb. Nr. VI/1/171 Er-schienen am 29.August 1952 

Die Entwicklun~ der Preise des Lebensbedarfs 
in ausgewählten Großstädten des Bundesgebietes 

von Mitte Juli bis Mitte August 1952 

Die Vorwegmeldtngen ausgewählter Großstädte lassen annehmen, 
daß sich der Preisjndex für die Iebenshaltuna insaesamt für Mit-
te August etwas niedriger stellen wird als für 1Ii tte Juli. 

Dieser Rückgang wird in der G.~uppe "Ernährung" hauptsächlich 
durch die jahreszeitlich noch sinl:enden Preise für Kartoffeln, 
Gemüse und Obst verursacht. Ohne <lie Preise dieser Waren würde 
sich eine leichte Erhöhung ergebeu: hauptsächlich bedingt ·durch 
gestiegene Preise für Schweinefleisch, Wurst, Frischfisch, But-
ter, Schweineschmalz, Eier und Bier. Preisrückgängegeringeren Aus-
maßes zeigten sich teilweise bei Nährmitteln, Süßwaren, Obstkon-
serven, Rindfleisch; Salzheringen und Öl. Auch bei Margarine sind 
die Preise gesunken. 

Unter den übrj_gen Ausgabengruppen zeigten sich bei Kohle, Gas 
und Strom Preiserhöhungen. Die Preise sämtlicher Bekleidungsgegen-
stände sind im Durchschnitt weiter zurückgegangen. Auch die Prei-
se für Seifen, Papj_erwaren, Möbel und andere Hausratsgegenstände 
sind, soweit Änderungen verzeichnet wurden, gesunken. In der Grup-
pe 11 Verkehr·1' "lirkten sich Preisherabsetzungen für Fahrradberei-
fung aus. 

In den einzelnen Ausgabengruppen errechneten sich von Mitte 
Juli auf Mitte Augu.st 1952 die folgenden durchschnittlichen Ver-
änderungen: , 

(2349) 

Ernährung 
einschl. Obst, Gemüse und Kartoffeln 
ohne Obst, Gemüse und Kartoffeln 

Genußmittel 
Wohnung 
Heizung und Be:euchtung 
Bekleidung 
Reinigung und Körperpflege 
Bildung und Unterhaltung 
Hausrat 
Verkehr 
Gesamtlebenshaltung 
einschl. Obst, Gemüse und Kartoffeln 
ohne Obst~ Gemüse und Kartoffeln 

vH 
- 0,5 
+ 0,9 
+ 0,5 

+ 1,5 
- 1,6 
- 0,2 
- o,o 
- 0,4 

0,1 

- 0,3 
+ 0,2 


